
Einladung



Programm 

11.00 Uhr
Festakt anlässlich des 125-jährigen 
Bestehens der Wasserrettung 
im Deutschen Roten Kreuz 
in Gegenwart des Schirmherrn 
über das Jubiläumsjahr, 
Bundesinnenminister 
Dr. Wolfgang Schäuble.

Moderation: Andrea Kiewel, ZDF
Musik: Verenice

12.30 Uhr
Präsentationen der Wasserwacht 
auf der unmittelbar an das Haus der 
Kulturen der Welt angrenzenden 
Spree. Mit Hubschraubern der 
Bundespolizei-Fliegerstaffel Ost.

13.00 Uhr
Empfang des Präsidenten 
des Deutschen Roten Kreuzes, 
Dr. rer.pol.h.c. Rudolf Seiters



Wie schon im Februar 1883, als erstmals Rotkreuz-Wasserwehren
bei einem Hochwasser der Donau Hilfe leisteten und zugleich die 
organisierte Wasserrettung in Deutschland gründeten, setzt auch die 
heutige Wasserwacht Maßstäbe in der Weiterentwicklung von Rettungs-
verfahren und Rettungsstrukturen, engagiert sich im Kampf gegen den 
Ertrinkungstod und fördert den Schwimmsport. Das Deutsche Rote 
Kreuz schuf damit eine einzigartige Erfolgsgeschichte für ehrenamtliches 
Engagement und Sicherheit für Millionen Menschen. Mit Ihnen gemein-
sam wollen wir zurückblicken in die Geschichte der Wasserrettung des 
Deutschen Roten Kreuzes, ihre Gegenwart beleuchten und nach vorne 
in die Zukunft schauen.

Es wäre mir eine besondere Freude, Sie persönlich begrüßen zu dürfen.

Dr. rer.pol.h.c. Rudolf Seiters
Präsident des Deutschen Roten Kreuzes

Einladung

Ich freue mich sehr, Sie im Namen des 
Präsidiums des Deutschen Roten Kreuzes 
herzlich einzuladen zum Festakt aus 
Anlass des 125-jährigen Bestehens der 
Wasserrettung im Deutschen Roten Kreuz 
am 8. März 2008 im Haus der Kulturen 
der Welt, Berlin.



1883

Ein Hochwasser der Donau 
bedroht am 7. Februar die 
Bevölkerung von Regens-
burg. Zum ersten Mal in 
der deutschen Geschichte 
werden Helfer der Rotkreuz-
Wasserwehren eingesetzt, 
um die bedrohten und vom 
Wasser eingeschlossenen 
Menschen zu versorgen, 
zu evakuieren und zu retten. 
Die organisierte Wasser-
rettung in Deutschland ist 
gegründet.

Die Wasserwacht …

… des Deutschen Roten Kreuzes ist in fast jeder Stadt vertreten. 
Die ehrenamtlichen Jungen, Mädchen, Jugendlichen und 
Erwachsenen sind im ganzen Land verteilt an Flüssen, Seen, 
am Meer und in Schwimmbädern im Einsatz. Jedes Mitglied 
der Wasserwacht ist in Erster Hilfe ausgebildet und kann Leben 
retten. Die Wasserwacht bildet Schwimmer und Rettungs-
schwimmer aus, betreibt 900 Rettungsboote und hält eigene 
Taucher rund um die Uhr einsatzbereit.

Die Wasserretter des Deutschen Roten Kreuzes haben vor 
125 Jahren nicht nur die organisierte Wasserrettung erfunden, 
sondern auch in jüngerer Zeit ein Rettungs- und Versorgungs-
verfahren entwickelt, das bei den immer häufi geren Hoch-
wasserkatastrophen praktiziert wird: Seit kurzem kommen 
die Wasserwacht-Lebensretter auch aus der Luft – mit dem 
Hubschrauber.

Haus der Kulturen der Welt, John-Foster-Dulles-Allee 10, 10557 Berlin

2008

Heute, 125 Jahre später, 
ist die Wasserwacht im 
Deutschen Roten Kreuz 
mit knapp 130.000 ehren-
amtlichen Helferinnen und 
Helfern eine der führenden 
und modernsten Wasser-
rettungsorganisationen in 
Deutschland.


